
Auch sie wird es nur
schaffen, wenn wir
helfen können.
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Mit einer Patenschaft für das 
Projekt »Hilfe für Katzen in Not«...
Werden Sie Patin/Pate des Sternenhof-
Projekts »Hilfe für Katzen in Not«. Sie helfen
damit monatlich den Katzen am Sternenhof,
auf der Arche und im Tierheim Hoyerswerda. 

... oder mit einer Spende
Sollte Ihnen eine Patenschaft nicht möglich
sein – jede noch so kleine Spende hilft uns
im Kampf gegen das Katzenleid.

Für Ihre Patenschaft bitte 
beigefügte Patenkarte ausfüllen 
und am besten heute noch 
abschicken!

Für Ihre Spende bitte beigefügten
Überweisungsträger ausfüllen 
und bei Ihrer Bank abgeben!

»Hilfe für Katzen in Not« – ein Projekt der Herbert-Denk-Stiftung, Passau

Das Katzenhaus verfügt u. a. über eine Quarantänestation
mit 12 Katzenzimmern, die allerdings in Anbetracht der
zahllos ausgesetzten und heimatlosen Katzen schon jetzt
aus allen Nähten platzt.

Der tägliche Wahnsinn an Anfragen und Hilferufen und sogar
Drohungen wie »wenn Ihr sie nicht nehmt, dann lass’ ich sie
einschläfern ... oder erschlag’ sie einfach« zerrt an den Kräften
und Nerven des Sternenhof-Teams. Wo soll das alles noch 
hinführen?

Wir helfen, wo wir können. Doch wir und die Katzenhilfe
Hoyerswerda brauchen dazu dringend auch Ihre Unter-
stützung. Bitte helfen Sie!

Herbert-Denk-Stiftung · Mühltalstraße 25 · D-94032 Passau
Spendenkonto: Sparkasse Passau, Konto-Nr. 90 773 97, BLZ 740 500 00

Immer aktuell informiert:  www.sternenhof.eu

Lassen Sie Ihr Herz sprechen und unterstützen Sie unseren Kampf um das Leben der Katzen!
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PS: Bald ist Weihnachten – denken Sie daran, dass eine Katzen- oder andere Tierpatenschaft auch ein wunder-
schönes Weihnachtsgeschenk ist. Entsprechende Geschenk-Karten schicken wir Ihnen gern zu.

Herzzerreißende Katzenschicksale bei denen wir nicht tatenlos zusehen können
Ob in Pocking, Hoyerswerda und tausendfach in ganz Deutschland – wir dürfen Grausamkeit gegenüber Katzen nicht hinnehmen.
Hier noch einige Beispiele, und denken Sie nicht, dass dies krasse Einzelfälle sind. Sie stehen stellvertretend für Ereignisse, die uns
täglich begegnen.

Ausgesetzt, erschlagen, ertränkt – 
Katzenalltag auch bei uns in Deutschland.
Helfen Sie uns, dieses Leid zu lindern!

Unser neues Katzenhaus: Hoffnung für viele leidende Tiere

Das neue Katzenhaus am Sternenhof:
Auffangstation für hilflose Katzen, die krank
oder schwer verletzt gefunden wurden.

Können Sie sich die Verzweif-
ung dieser Katzenmutter vor-
stellen? Sie wurde mit ihren 
3 Babys im Karton unter eine
Papierpresse gestellt. Nur durch
einen aufmerksamen Mitarbei-
ter konnte die Katzenfamilie
gerettet werden.

Tödliche Papierpresse
Einfach im Müllcontainer ent-
sorgt! Milly wurde bei der
Müllsortierung vom Band sor-
tiert, ihre Geschwister konnten
nicht mehr gefunden werden.
Wie verroht muss man sein,
um ein lebendiges Tier in den
Müll zu werfen?

Ab in den Müll damit!
Völlig unterernährt und voller
Parasiten wurde die 4 Wo-
chen alte Gina auf einem
Friedhof gefunden.
Was musste dieses junge Kätz-
chen schon erleiden?

Ausgesetzt am Friedhof
Mit abgefrorenen Ohren,
durchnässt und voll eitriger
Wunden – so brachten Jugend-
iche Kasimir. Sein Auge musste
operiert werden. Erst ganz
langsam findet er wieder Ver-
trauen zu Menschen.

Überlebenswille

Ihre Hilfe 
zählt!

Liebe Tierfreunde, 

als wir vor ein paar Tagen wieder einmal einen gut verklebten Pappkarton vor dem Sternenhof-Tor entdeckt haben, war uns
schnell klar was das bedeutet: Wieder eine Katze, die keiner mehr mag, wieder ein Tier, das von seinem Menschen verstoßen
und »entsorgt« wurde. Erleichterung machte sich breit, als das Kätzchen wenigstens in guter Verfassung war, und nicht schon
halbtot, verletzt oder schwer krank, wie so viele andere vorher und fast an jedem Tag aufs Neue.

Wir – das Team vom Sternenhof – haben uns zum Ziel gesetzt, nicht nur diesen gequälten 
und vernachlässigten Tieren zu helfen, sondern auch laut herauszuschreien, was eigentlich 
schon jeder weiß: »Menschen, was tut ihr euren Tieren an?«  Ist ein Ende auf der Straße, 
verhungert, überfahren, mit tödlichen Krankheiten infiziert, das, was ein Tier ertragen 
muss, nur weil  Menschen seiner überdrüssig sind? Wie kann es sein, dass Menschen
ihre Kätzinnen Jahr für Jahr kleine Kätzchen zur Welt bringen lassen, die dann 
erschlagen, ertränkt oder einfach aus dem Auto geworfen werden, nur weil eine 
Kastration oder Impfung ein bisschen Geld kostet? Wir sind traurig über dies 
alles, traurig und wütend zugleich, kämpfen um jede Katzenseele, die uns ge-
bracht wird – auch wenn wir den Kampf manchmal verlieren. Doch wenn wir 
es geschafft haben, macht uns der Blick in das kleine Katzengesicht wieder 
glücklich, wischt ein paar Tränen weg, und gibt Hoffnung und Kraft für den 
neuen Tag. 

Als uns vor kurzem dann der verzweifelte Hilferuf von Frau Christina Koch – 
Tierheimleiterin der Katzenhilfe in Hoyerswerda – erreicht, wissen wir nur zu gut, wie es ihr ergeht. Sie betreut zur Zeit mit fast
übermenschlichem Einsatz über 400 (!) Katzen, und steht bald vor dem Aus, wenn sie nicht schnellstens finanzielle Unterstützung
erhält. Wir haben versprochen zu helfen – wie hätten wir nein sagen können. Seit weit mehr als 10 Jahren unterstützen wir
ihr Katzenhilfsprojekt, und wir empfinden tiefen Respekt vor ihrem aufopfernden Einsatz und ihrer Liebe zu den Tieren. 

Vielleicht streicht Ihnen gerade Ihr Stubentiger um die Beine, holt sich ein paar Streicheleinheiten oder schnurrt zufrieden 
auf dem Sofa  ... und vielleicht haben Sie ein Herz für seine Artgenossen, denen es nicht so gut geht, und für die schon ein
Schälchen Futter oder eine liebkosende Hand den Himmel auf Erden bedeutet. Dann helfen Sie uns und Frau Koch. Bitte 
spenden Sie oder übernehmen Sie eine Patenschaft – damit wir möglichst vielen, armen Geschöpfen ein angstfreies und 
würdiges Leben ermöglichen können. Das Glück dieser Tiere wird in Ihr Herz zurückkehren.

Herzliche Grüße, 
Ihr

Herbert Denk
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Helfen Sie mit, Katzen ein würdiges Leben ohne Hunger, Angst und
Missbrauch zu schenken. Mit Ihrer Spende oder Patenschaft unter-
stützen Sie den Sternenhof und die Katzenhilfe Hoyerswerda.

Schicken Sie Ihre Patenkarte noch heute ab oder bringen Sie Ihre
Spendenüberweisung zur Bank!*

* Ihre Spende ist steuerlich abzugsfähig.

400 bewegende Katzenschicksale

Christina Koch, Tierheimleiterin der Katzenhilfe Hoyerswerda
e.V. kümmert sich zur Zeit um über 400 Katzen, die aus
Notlagen heraus in ihr Tierheim gelangten. Das ist kaum
noch zu bewältigen. Die Tiere müssen nicht nur verpflegt
und medizinisch versorgt werden, sondern sollen ja auch
wenigstens noch ein ein paar Streicheleinheiten bekom-
men, da fast alle Schlimmes erlebt haben und sich geborgen
fühlen sollen.

Zu Besuch in 
Hoyerswerda

Doris Aschenbrenner und
Herbert Denk unterstützen
seit mehr als 10 Jahren die
Katzenhilfe Hoyerswerda. Bei
ihren Besuchen können sie
sich immer wieder selbst ein
Bild davon machen, mit wel-
cher Hingabe und aufopfern-
den Arbeit Frau Koch und
ihre wenigen Helfer täglich
bis zur Erschöpfung kämpfen.
Immer wieder beeindruckend
ist, wie das Team von Frau Koch mit den einfachsten
Mitteln und am Rand des Existenziellen so vorbildliche
Arbeit leisten kann ... »die Gedanken an diese unglaubliche
Anzahl kranker und hilfsbedürftiger Katzen lässt uns
manchmal nicht mehr schlafen, ... wir würden so gern
mehr tun für diese Tiere ... und hoffen so sehr auf
Menschen, die uns unterstützen oder wenigstens einer
kleinen Samtpfote ein Zuhause geben können«

Bitte lassen auch Sie Ihre Katze kastrieren ...
... und sprechen Sie bitte auch Freunde und Bekannte, auf dieses so wichtige
Thema an. Die Kastration ist der wichtigste Beitrag zum Eindämmen der unkontrol-
lierten Vermehrung von Streunerkatzen. Doch auch für Ihre eigene Katze hat eine
Kastration viele Vorteile. Eine kastrierte Katze hat mehr Widerstandskraft und nach-
weislich eine höhere Lebenserwartung. Kastration hilft, die Verbreitung von
Krankheiten, z. B. Katzenaids, Katzenschnupfen usw. nachhaltig zu verhindern.

Das Projekt »Hilfe für Katzen in Not«

Bei uns werden Ihre Spenden direkt und zu 100% für die Tiere verwendet. Hilfsgüter werden von uns persönlich abgeliefert,
Kastrationsprogramme werden aufmerksam überwacht. Aber Sie können uns auch unterstützen, in dem Sie in unserem
Sternenhof-Online-Shop (www.sternenhof-shop.de) etwas bestellen, z. B. finden Sie dort sehr schöne Geschenke oder indem
Sie vielleicht mal bei uns Urlaub machen (www.sternenhof-appartements.de). Alle diese Erlöse kommen ausschließlich unseren
Tieren zugute.

Was kostet die dringend nötige Hilfe für Katzen:
(hier einige Beispiele von durchschnittlichen Kosten)

Verpflegungskosten für eine(n) Katze/Kater monatlich ca.                35 -  60 €
Impfungen, Wurmkuren, Tierarztkosten pro Katze/Kater jährlich ca.     100 €
Kastration/Sterilisation für eine/n Katze/Kater, je nach Situation, ca. 50 - 100 €
Nicht als Summe möchten  wir die Medikamenten-Kosten für
kranke oder verletzte Tiere angeben, da diese sehr unterschiedlich
sind und zum Teil ins Uferlose gehen können.

Wir konzentrieren uns auf vier Schwerpunkte:

Ausgesetzt! Um
Katzen dieses trau-
rige Schicksal zu
ersparen, muss der
unkontrollierte
Nachwuchs verhin-
dert werden.
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Unser Sternenhof-Team unterstützt eine verzweifelte
Tierheimleiterin im Kampf für Katzen in Not

Doris Aschenbrenner (re.) informiert sich persönlich vor
Ort über die Lage im Tierheim bei Frau Koch (li.)

Hilfe vom Sternenhof

Der Sternenhof hat zwar selbst genug mit der Betreuung der über 120 »eigenen« Katzen
zu tun. Dennoch konnten wir nicht Nein sagen, als uns der verzweifelte Hilferuf von
Frau Koch erreichte. Sie benötigt dringend finanzielle Unterstützung, damit sie das
Tierheim überhaupt weiterführen kann.

Mit ihrer Spende helfen Sie nicht nur den Katzen auf dem
Sternenhof und der Arche. Ein Teil der Spendengelder kommt
der Katzenhilfe Hoyerswerda zugute, die dringend auf Unter-
stützung angewiesen ist. Helfen Sie darüber hinaus, indem Sie
Futterstellen für Streuner einrichten. 

Tierschützer vor Ort unterstützen

Futterstellen für freilebende Katzen – eine wichtige Hilfe, damit
die Tiere wenigstens eine regelmäßige Mahlzeit am Tag bekommen.

Nur durch umfangreiche Kastrations- und Sterilisations-
Maßnahmen ist es möglich, die unkontrollierte Vermehrung
der Katzen nachhaltig zu verhindern. 

Kastrationsprogramme fördern

Kastration und Sterilisation – damit in Zukunft weniger Katzen 
in Not und Elend leben müssen.

Viele Katzen warten im Sternenhof, auf der Arche und in
Hoyerswerda auf ein neues Zuhause. Alle haben schwere
Schicksale hinter sich. Wenn Sie eine Katze zu sich nehmen
möchten (auch aus Hoyerswerda, melden Sie sich bitte bei uns.
Tel. 08531 / 135 709-0) 

Katzen in gute Hände vermitteln

Die aktuell zu vermittelnden Katzen finden Sie im Internet unter:
www.sternenhof.de und für Hoyerswerda unter www.katzennot.de. 

Wir folgen jedem Hinweis auf Tierquälerei, wie auch das
Aussetzen, Erschlagen oder Ertränken von Katzen. Wir 
bitten alle Tierfreunde, nicht wegzusehen und uns, die
Polizei das Veterinäramt oder einen Tierschutzverband anzu-
rufen, wenn sie den Verdacht auf Tierquälerei haben.

Tierquälerei aufdecken

Wer tut so etwas? Immer wieder sind wir mit unvor-
stellbaren Grausamkeiten an Katzen konfrontiert.

Der Platz reicht vorn und 
hinten nicht. Die finanziellen
Mittel sind erschöpft. 
Hilfe ist dringend nötig.

Ihre Hilfe 
zählt!
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